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e roß biſt du Moett, und groß ſind deimecerke,
G Auch dieſes Jahr halfſt uns, Gott Etarke,

Die du bisher an uns gethan.

Wir beten dich in Ehrfurcht an.

Geſundheit, Gluck und unzehlbare Freuden
Erhielten wir aus deiner Hand:

Gefahr, und Noth, und wohloerdiente Leiden
Haſt du, aus Liebe abgewandt.

Und wir Wie oft vergeßen wir die Gute
Verkennen deine Vaterhuld!zVergieb es uns! Werd nicht des Wohlthuns mude;

u Trag fernerhin mit uns Geduld.

Laß deiner Huld auch in dem neurn Jahre

Sich jedes freuen, us dein Kind.
Gieb, daß das Land die mwwrecken nicht erfahre,

14

m 2
Die mit dem Krie frvunven ſind.

Laß Fried uno Ruh in unſern Landen wan
Du, der den Miegen ſteurt und m
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Gewiß, wir bleiben unverſchrt. J
Zwar droht uns Klrieg, doch, willſt du un

onen;
at.
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Das Füjſtenhaus laß ſtets in Segen bluhen! T
Und ſchenke allen Gluck und Heil,

Die um das Weohl des Landes ſich bemuhen:

Die Gnade Gottes ſey ihr Theil! J

Auf unſern Rath eu
Laß, Herr, vaJ

Daß ſienn
Und dieſen Geinn

keiten
isheit ruhn!

D

leiten,

Die Burgerſchaft laß deiner treuſten Pflege
Aufs beſte anbefohlen ſeyn!

Fuhr ieden treu auf ſeiner Pflichten Wege,
Laß ihn ſich deiner Gnade freun!
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Meiningen Waag- und Marklmeiſier.
den iſten Januar 1779. J

Erdmannn Conrad Schonſted t n
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